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Schwammstadt - eine interdisziplinäre Gemeinschaftsaufgabe
Tagung nachhaltige öffentliche Beschaffung, 6.5.2025,Silvia Oppliger, Projektleiterin Schwammstadt
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REGENWASSER
wurde bisher
«entsorgt»…
(aus den Augen,
aus dem Sinn)

2Fotos: VSA



Urbaner Wasserhaushalt

Verdunstung 50%Grundwasser 45%Abfluss 5%

Resultat der«Ableitung»:
Wir haben dennatürlichenWasserhaushaltmassivbeschleunigt!

Verdunstung 30%Grundwasser 15%Abfluss 55%

Quelle: AWEL-RiLi Regenwasserbewirtschaftung

Faktor 10!



4© città di Lugano

Nachteil der«Entsorgung»:KapazitätLeitungsnetz istbeschränkt

29%
71%

Anzahl Schäden

49%51%

Schadenaufwand

(Mobiliar Versicherung, 2012-2021, MobiLab)

Die jährlich allein durch Oberflächenabfluss
verursachten Schadensummen liegen im
Schnitt bei rund 140 Millionen Franken.

Bäche, Flüsse, Seen
Oberflächenabfluss

62 % der Gebäude
sind durch

Oberflächenabfluss
gefährdet. 62 %

Quelle: Mobiliar Lab für Naturrisiken

http://www.hochwasserrisiko.ch/de


Einträge aus Entlastungen vonMischabwasser vermindern

Eingetragene Frachten sind nicht vernachlässigbar!
Gewässerbelastung bei ARA-Reinigungsleistung > 95%:Restfracht ARA ≈ Frachten aus Mischabwasser!

50% der Einträge sindüber 8760 h/a verteilt 50% der Einträge erfol-gen während < 200 h/a
100% der Zeit 2% der Zeit!
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Tiefe Krater,kein Gartensitz-platz mehr,mono-funktionaleNutzung

© VSA, S. Oppliger



Fotos: Stefan Hasler / Ramboll Studio Dreiseitl /Paul Sicher

Gesetzliche Grundlagen, um einen naturnahen Wasserkreislauf (und blau-grüne Infrastrukturen) zu fördern, sind über 30-jährig:WBG 1991  Naturnaher WasserbauGSchG 1991  Versickerung vor Ableitung
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Führt in den 1990er Jahren zum Baueiniger Siedlungen, die man heute«Schwammstadt» nennen würde
Foto: Stefan Hasler
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Fotos: Stefan Hasler
Siedlung «Im Park», Ittigen bei Bern



«Hameau de la Fontaine», Echallens (VD)Konzept der blau-grünen Infrastrukturen setzte sichin den 1990er-Jahren leider nicht als Standard durchFoto: Stefan Hasler



Asphaltwüsten sind Hitzeinseln unddas gesamte Regenwasser fliesst oberflächig ab!
 Klimawandel löst neuen Schub aus

Fotos: DSU, città di Lugano, Stefan Hasler, VSA 11



(Regen-) Wasserzurückhalten; dezentralbewirtschaften mitblau-grünen InfrastrukturenZiel: Naturnaher Wasserhaushalt!

Das Schwammstadt-Konzept:




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Unterschiedliche Funktion je nach Regenintensität

13
aus © BAFU/ARE 2022: Regenwasser
im Siedlungsraum. Umwelt-Wissen Nr.
2201



Schwammstadtkonzept umsetzten, aber wie?
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©Henning Larsen Landscape

Mit einer breiten Palette an (bekannten)Bausteinen

Damit diese einen Nutzenerbringen können, müssensie von Anfang an in derPlanung mitgedachtwerden.



Regenwasserkaskade

© Vernetzte Wasserwege gemäss Strategie
«Wasser in der Stadt» im Kanton Genf , aus
BAFU/ARE-Bericht „Regenwasser im
Siedlungsraum“ 15



Foto: Silvia Oppliger

Dächer der Hochhäusersind begrünt
 mehrere Kaskadenbis zum Teich

Wolkenwerk, Oerlikon («Innerer Garten»)
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…durch abwechslungsreiche, klimaresistente undtrockenheitsliebende Baum- undStrauchvegetation…
Regenwasser fliesst abFassade in Metallrinnen…

Fotos: Stefan Hasler
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… dann weiter durchBetonrinnen …

Foto: Stefan Hasler
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Foto: Stefan Hasler

… zum zentralen Teich
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DachbegrünungenExtensive Begrünung
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Intensive Begrünung

© Regenwasser im Siedlungsraum,BAFU



Flächen (teil-)entsiegeln
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©Moriyama Laboratory Department of Architecture and Civil Engineering, Kobe University, 2006

Grau = rot = keine Verdunstung = heiss
grün = blau = hohe Verdunstung = kühl

To-Do: Flächen entsiegeln !Kann vielerorts auch nachträglichumgesetzt werdenDreiecksparkplatz Oerlikon
 84 Belagskombinationen im Test



Flächen temporär einstauen  Bsp. Vulkanplatz in Zürich
• Platz kann bis zu 3 cm überstautwerden, bevor es zum Überlaufkommt
• Ca. 80% der Regenereignisse sindkleiner als 30 mm!Diese werden dezentralbewirtschaftet  80% fliessennicht in die Kanalisation ab!
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© BAFU/ARE-Bericht 2022

© VSA/Sicher© MeteoSchweiz, Station Bern



Stöckacker Süd in BernGrauwassernutzung und oberflächlicheVersickerung
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© VSA, S. Oppliger
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25Lichtschacht nicht bodeneben Einfahrten schützen

Parterre erhöht!

Elektrotechnische Geräteerhöht

Starkregenereignisse immer mitdenken!Objektschutz  Verantwortung Grundeigentümer (Norm SIA 261/1)
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Grösstes Potenzial liegt im Bestand / bei Privaten

Abkoppeln von Dachwasser(Versickerung in neu geschaffenerMulde)

Entsiegelung

Grösstes Potenzial liegtim Bestand / bei Privaten

Fotos: VSA, Fachzeitschrift Aqua&Gas 26



Siedlung Zurlinden in Zürichumfassende Sanierung mit Regenwasserversickerung
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VSA-Projekt «Netzwerk Schwammstadt»Eingebundene Akteursgruppen / Projektorganisation
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Welche Ziele verfolgen wir mit dem Projekt?
•Massnahmenset bez. «guter Praxis» aufbereiten und Gemeinden zur Verfügung stellenZiel: Die für Anpassung an Klimawandel notwendigen Massnahmen in die Breite tragen
• Anlaufstelle für Fragen («Plattform»)
• ERFA, Aus- und Weiterbildungen für Gemeinden und weitere Anspruchsgruppen
• Sektorübergreifende Zusammenarbeit fördern!
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NETZWERK SCHWAMMSTADT
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Regelmässige Gratiswebinarezur Wissensvermittlung ERFAs für deninterdisziplinärenFachaustausch

https://sponge-city.info/newsletter/
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Zusammenführung der beidenMerkblätter in eine neue KBOB-Empfehlung
• Beschrieb der Zuständigkeiten,Federführung und wichtigenAspekte nach SIA Phasen
• Erläuterung Zusammenspiel derverschiedenen Bausteine derRegenwasserbewirtschaftung
• Konkrete Textbausteine undBeispiele für die Beschaffung vonPlanerleistungen
• Erläuterung ZulässigkeitVersickerung und Ausleuchtungbestehender Graubereichegemäss VSA-Richtlinie
 Publikation voraussichtlich Ende2025
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REGENWASSER zukünftig SICHT- und ERLEBBAR machen

an der OBERFLÄCHE behalten(und dezentral bewirtschaften) den ÜBERLASTFALL mitdenken

als RESSOURCE betrachten

Fotos: VSA
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Weiterführende Informationen
• Infoplattform Schwammstadt: https://www.sponge-city.info
• BAFU Publikation «Regenwasser im Siedlungsraum»:
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/klima/publikationen-studien/publikationen/regenwasser-
im-siedlungsraum.html

• BAFU Publikation «Hitze in Städten»:
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/klima/publikationen-studien/publikationen/hitze-in-
staedten.html

• Link zu Studie des MobiliarLabs zum Schadenpotenzial Oberflächenabfluss (2024):https://hochwasserrisiko.giub.unibe.ch/Schadenpotenzial_OFA/de/
• Verdunstung und Versickerung in Stadträumen - Arbeitshilfe zum guten Umgang mit Regenwasser der StadtZürich
• Planungshilfe Schwammstadt im Strassenraum des Kt. ZH
• Aktuelle Schwammstadt-Artikel in der neusten Ausgabe der Fachzeitschrift Aqua&Gas:

• Blau-grüne Infrastrukturen reduzieren Gewässerbelastungen
• Untersuchung von Substraten für Baumrigolen und Sickerbeläge - Schadstoffrückhalt von Substraten
• Förderung privater Schwammstadtprojekte - St. Gallens Weg zur Schwammstadt 35

https://www.sponge-city.info/
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/klima/publikationen-studien/publikationen/regenwasser-im-siedlungsraum.html
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/klima/publikationen-studien/publikationen/regenwasser-im-siedlungsraum.html
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/klima/publikationen-studien/publikationen/hitze-in-staedten.html
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/klima/publikationen-studien/publikationen/hitze-in-staedten.html
https://hochwasserrisiko.giub.unibe.ch/Schadenpotenzial_OFA/de/
https://www.stadt-zuerich.ch/content/dam/stzh/ted/Deutsch/taz/Fachunterlagen/Publikationen_und_Broschueren/Fachwissen/Arbeitshilfe_Umgang_Regenwasser.pdf
https://www.stadt-zuerich.ch/content/dam/stzh/ted/Deutsch/taz/Fachunterlagen/Publikationen_und_Broschueren/Fachwissen/Arbeitshilfe_Umgang_Regenwasser.pdf
https://www.zh.ch/content/dam/zhweb/bilder-dokumente/themen/planen-bauen/tiefbau/strassenanlagen/strassenentwaesserung/diverses/planungshilfe_schwammstadt.pdf
https://www.aquaetgas.ch/wasser/abwasser/20241008-ag10-blau-gr%C3%BCne-infrastrukturen-reduzieren-gew%C3%A4sserbelastung/
https://www.aquaetgas.ch/wasser/abwasser/20241006-ag10-schadstoffr%C3%BCckhalt-von-substraten/
https://www.aquaetgas.ch/wasser/abwasser/20241004-ag10-stgallens-weg-zur-schwammstadt/

